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In Orselina Phot. D. Feuerstein



Ostern m Jerusalem

jTa«fende t>on Piigern ftröraen a/Z/ä^r/id? z«r
Ofterzeit m /er»w/em zwammen. £in /zeZ>erÄa/?ef
Le&en «nd Preise« d«rd?/2«tet die Stadt, in der
/eder F/ecfed>en £rde />ei/ig «nd yon myttifc^en
Legenden «nzwo^en i/t. /w il/i££e/p«n&t ffe/?en die
Ofter/eier/icfe&eiten der Ort&odoxen in der Gra-
£ef&ircfee, wo wnfer /eier/id?em Zeremonie// die
£«/?wafd?«ng «nd andere Piten yo//zogen werden.
Die /Vieler bitten «m die Send«ng de* L/ei/igen
£e«erf, daf in den näc&ften A/in«ten a«f den Gra-
Z>ejö/fn«ngen ezn/>o)-z«/2aGfeern beginnt. Dar Ge-
dringe wird «n&efcferei/dicfe. Jedermann wi// zw-
erft Fe«er /«r feine Gerzen /?a/>en. Die ganze
GraZ»ef&ird?e er/?e//t yom £e«erfc&ein. yli/ef fcfereit
«nd tanzt, a/f wäre Ortern ein we/t/icfeef Left der
L«ft/»ar&eiten «nd nidzt eine Zeit fti//en /nficfe-
geAenf. y4/>er : «ändere Länder, andere Sitten /»

Straß en bild
aus dem modernen Stadt-

viertel Jerusalems

alter oberschlesischer Karfreitagsbrauch, der mit
dächtigen Gebet abgeschlossen wird Nordfriesische Bäuerinnen auf dem Wege zum Ostergottesdienst
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Z)as 6esc/jez'c/ene

//üAner= Caterer
der /z'eôen //aas/rau,
so wze es zm/ner atzs=

^yese/zen /za£

R ILLUSTRIERTE

35 ^roAe Osterez
des dzeznzsdzen
GroÄ=/rzdzzsfr/e/Zen

vo/z Äezzf^ufa^e

495

0*te£eiér

Wa5 c3Z3i c/c73 //w/wje/'öera a/Ze/zZa/Zs cnfcteAen Aaim, wa5 a6er c/z'e /^eterterze/er c/er cAe/z/z'scAe/z ZncZ«5Ér/e 6/5 Acute c/ocA uocA uzcAz

^U5teac/e 5c6/'acA^ Aa6en; AZwcAen
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